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(802—1) Ni, 3915.

Kundmachullg.
Jene Forstcandidaten, welche zu der mit

Ministerial - Verordnung vom 16. Jänner 1850,
N. G. B l . 3tr. 63, X X V I . Stück, S . 640, vor-
geschriebenen und im Herbste l. I . abzuhaltenden
Staatsprüfung jür den selbständigen Forstvcrwal-
tungsdicnst oder für das Forstschutz- uud technische
Personale zugelassen zu werden wünschen, werden
aufgefordert, ihre nach Vorschrift der obigen M i -
nisterial-Verordnung belegten Gesuche längstens bis

Ende Juni l. I .
bei dieser k. k. Landesregierung, und zwar, wenn
sie derzeit bereits im Forstdicnstc stehen, im Wege

ihrer vorgesetzten Behörde einzudringen, wobei noch
bemerkt wird, daß jene Candidate^ die sich auS
den Jagdgesetzen und dem Jagdwesen prüfen lassen
wollen, dies in ihren Gesuchen um Zulassung zur
Prüfung besonders anzugeben haben.

Laibach, am 3. J u n i 1872.

(201—1) Nr. 556 äo 2 . 864.

Offert-Ausschreibung.
Für die hicrortige Strafanstalt am Castclle

werden nachbenannlc Artikel bcnöthiact:
2000 Pflastcrzicgel,
2000 Dachziegel,

800 Bauziegel,
20 Zentner Kalk, ungelöscht,

3 Fuhren Putzsand,
4 detto Mauersand,
1 Faß Cement pr. 500 Pfund,

30 Tafeln Weißblech,
5 Pfund Stangcncisen,
2 Pfund Draht, dicken,
6 Pfund Oelfarbc sür Dachrinnen,
2 Stück Anstreichpinsel,
4 Pfund Leim.

Die hierauf bezüglichen Offerte ^no Wlcm-
mäßig bis

15. d. M .
bei dieser Strafhaus-Bcrwaltung einzubringen.

Laibach, am 5. Juni 1«72.
S . k. S'trasliaus-Verwnlluug.


